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Intelligenz⸗Blatt 


Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


| Rönigi; Provinzial» Intelligenz-Tomtoir, Im PoR-Lecals 
Eingang plautzengaſſe AZ 335. 
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Neo. 264. Mittwoch, den 11. November 1835. 


Angemeldete Sre md. 
Angefommen den 9. November 1835. 
Der Edelmann Herr v. Harder von St. Petersburg, und der Kaufmann Herr 
Carl Wulff von Stettin, log im engl. Hauſe. Die Herren Sutsbeſitzer v. Zigieig 
und Sohn aus Niedamowo, Hildebrand aus Kamlau, Behrents aus Zitſchkau und 
Sydow aus Lauenburg, log. im Hotel d'Oliva. Herr Intendantur⸗A eſſor Klatten 
don Königsberg, Herr Militair⸗Arzt Letznann don Berlin, Herr Ockonom v. Below 
don Lauenburg, log. in den 3 Mohren. 
Bekanntmachungen. | 
1. Zur Unterbringung der Schüler der St. Katharinen⸗Schule, werden Grund⸗ 
ücke auf der Altſtadt auf ein oder zwei Jahre zu miethen geſucht; dieſelben müͤſ⸗ 
u vier große Zimmer von ca. 350 bis 500 Quadratfuß, und wo, moglich noch fie 
zwei Lehrer Wohnungen mit 4 bis 5 Zimmern und 2 kleinen Küchen enthalten. 
Wer dergleichen Grundſtuͤcke nachweiſen kann, melde ſich dei unſerm Stadt 
Vaurathe Herrn Zernecke II., Heil. Geiſtgaſſe W 969. 
anzig, den 2. November 1835. 5 ea 
Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 


2. An Stelle des nach Zjaͤhriger Verwaltung auf ſein Anſuchen vom Ante. 
eattundenen Bezirks ⸗Vorſtehers Herrn Jacob Thieſſen, iR der Kaufmann Herr 
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Wottlieb Müller auf dem Lten Damm M 1284. wohnhaft, zum Vorſteher des 
10. Bezirks ene a Er 
i Danzig, den 29. ober 1835. =: tz 3 = 
Oberbuͤrgermeiſter, Vuͤrgermeiſter und Kath. a 
. Auf Auſuchen des Kaiſerkich Ruſſiſchen General⸗Konfuls hieſelbſt 
wird folgende Bekanntmachung hier mitgetheilt. 

1835 den 31. August. Der Grodnoſchen Gouvernements⸗Liquidations⸗Commiſ⸗ 
ſton find neuerdings vervollſtaͤndigende Nachrichten über verſchledene Perſonen, welche 
an dem letzten Aufruhr in Polen thaͤtigen Antheil genommen und deren bewegliches 
und unbewegliches Vermoͤgen definitiv zu confisciren verordnet worden iſt, zugekom⸗ 
men. Sie fordert daher kraft der am 28. Juni 1832 zur Regulirung der Schulden 
der Aufruhrer, Allerhöͤchſt beftätigten Regeln, die Creditoren und Schuldner gedach⸗ 
ter Perſonen hiermit auf, wenn ſie in Rußland oder dem Koͤnigreich Polen wohnen, 
innerhalb 6 Monaten, wenn ſie ſich aber im Auslande aufhalten, ſpaͤteſtens binnen 
12 Monaten, gerechnet von dem Erſcheinen der erſten gedruckten Publication in einer 
der oͤffentlichen Zeitungen, dieſe Commiſſion von ihren reſp. Forderungen u. Schuld⸗ 
derpftichtuigen gehörig zu benachrichtigen. Gleichzeitig werden auch ſämmtliche Ger 
richtsbehoͤrden hiermit angegangen, von den bei ihnen anhaͤngigen Prozeſſen unten⸗ 
genannter Perſonen, dieſe Commiſſion zum feſtgeſetzten Termin in vollſtaͤndige Keunt⸗ 
niß zu ſetzen. Re ee 

Namens berzeich ni 
derjenigen Perſonen, welche der Gegenſtand vorſtehender Publication : 
ſind und deren Vermoͤgensbeſtand gerichtlich ausgemittelt wird: 


Rufin Szafkows fi. Anton Florian Goltembiewski, 
Franz Milewski Edelmann, Sohn des Goliembiewski, Ads 
Hilar Maleſewiez miniſtrator des Amtes Klenieki in dem 
Ignatz Bulharowsk i. Beielsker Kreife. 
Unterzeichnet! Joſeph Bieloſcerski, Mitglied der Commiſſion und 
Negirrungs⸗Rath. Sezerboff, Seeretair. 


3 N Aver tie e ments 7 
2. Der Kaufmann Zerrmann Friedrich Otte Dück hieſelbſt und deſſen jetzi⸗ 
ge Ebegattin Caura Them, leztere im Beiſtande ihres Naters des Hafenbauſchrei⸗ 
bers Ernſt Thom zu Ren Fahrwasser, haben durch den vor Eingehung der Ehe 
unterm 29. d. M. gerichtlich geſchloſſenen Vertrag die Gemeinſchaft der Güter 
ſowohl hinſichts des Eingebrachten als des Erwerbes ausgeſchloſſen. 5 
Schoͤneck, den 31. October 1335. 
AVonigl. Preuß. Land, und Stadtgericht. 
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5. Der Schneidergeſelle Jacob Schubert in Caldowo und die umverehelichte 
Marla Schwarz den Marienburg, Haven mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 16. 
d. MN. die Gemeinſchaft der Güter vor ihrer Verheirathung ausgeſchloſſen, welches 
hiedurch bekannt gemacht wird. ö 8 
Marienburg, den 20. Oktober 1835. i 
Rönigl. Preuß. Landgericht. 


8. Daß der hieſige Kaufmann Herr Alfred Reinik und die Jungfrau Laura 
Renate Panser, vor ihrer Verheirathung, durch den am 10 September d. J beirt 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig verlautbarten Ehevertrag, die Natätariſche 


Gemeinſchaft der Guͤter und des Erwerbes gänzlich ausgeſchloſſen haben, wird hier⸗ 


durch Iffentlich bekannt gemacht. 
Elbing, den 3. Okteber 1835. 
5 Königl. Preuß. Stadtgericht. 8 ae 
a Ent bin dun g. ERBE in 
7. Die geſtern Nachmittags 5 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lie⸗ 
ben Frau geb. Monglowski, von einem geſunden Knaben zeige ich ſtatt beſonderer 
Meldungen diemit ergebenſt an. 8 
Schwabenthal, den 10. Nopember 1835. Schultz . 


Litera rice Ans eigen... 
3. Bei 8. A. Herbig in Berlin find erſchienen und in Danzig in der Buch⸗ 
handlung von Sr. Sam. Gerhard, Heil. Geiſtgaſſe W 755. zu haben: 
J. C. vollbeding's neueſter allgemeiner 


Briefſteller 


für den Selbſtunterricht, ſowohl in der Nechtfchreibung als im Briefſtyl. Mit 
einer ſorgfaͤltigen Auswahl von Muſterbriefen jeder Gattung, von Eingaden an Bes 


dörden, von Formularen zu den verſchiedenen e 20.5 und einem er⸗ 


klärenden Verzeichniß der am haͤufigſten vorkommenden fremdartigen Ausdrücke. 


Neue Ausgabe. 3. 1835 geh. 3% a 5 
Als treuer Rathgeber für alle, welche ſich in der Rechtſchreibung ſowohl, als 


in Briefftyl ausbilden wollen, fo wie auch für Diejenigen welche in zweifelhaften 


Allen Belehrung ſuchen, empfiehlt ſich dieſes Buch ſowohl durch eine lichtvolle, dem 


elpſtunterricht zu Hülfe kommende Anordnung, als durch Gediegenheit der Muſter Ei 
briefe und durch ne und bündige Angabe der fo vielfältig zu beobachtenden er _ 


tenen Form und Einrichtung. 


er 


we 


JJ 


\ 
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Praktiſ ches 

i Hand: und Hulfs buch 

für das Geſchäftsleben. Cine Anleitung zur Abfaſſung der im Geſchäftsleben an 
kaͤuftgſten vorkommenden ſchriftlichen Auffäge, als: Contracte, Verträge und einſeitize 
Wiltenserflärungen aller Art; fo wie Geſuche, Anzeigen, Berichte ꝛc. in Teſtaments⸗ 
Erbſchafts⸗, Vormundſchafts⸗ und Hopothekenſachen; in Verbindung mit den dara 
Bezug habenden geſezlichen Vorſchriften und einem Auszuge aus dem Stempelgeſeße; 
„beransgegeben von dem Kammergerichts⸗Regiſtrator J. A. Steinsdorf. Meue Au 


gabe. 1835. geh. 14 N 


————⏑äñů——— 


Anzeigen. 
10. Ein Hof im Werder eine Meile von Danzig entfernt gelegen, mit Wohn 
und Wirthſchaftsgebaͤuden und 3 culmiſchen Hufen gut cultivirtes Acker⸗ und Wie⸗ 
ſenland erſter Gute, das bei dem guten Verhaͤltniß don der Hälfte Acker der Halfte 
Wieſenland, vorzuglich mit großem Vortheil zum Napsbau genutzt werden kann, 
ſoll unter billigen Bedingungen verkauft werden. Naͤhere Nachricht giebt der Oct. 
Commiſ. Zernede, Hintergaſſe W 120. a 5 
. Es werden 800 L auf ein Grundſtuck außerhald der Stadt zur erſten 
ZN 7 5 A Einmiſchung eines Dritten. Nähere Nachricht wird ertheilt 
aſſe n e > * 2 
12. a Tanz⸗Aſſemblees der Kaſino⸗Geſelſchaft für dieſen Winter find auf 
den 28. November, 31. Dezember d. J., den 30. Januar und 27, Februar k. J. 
feſtgeſetzt worden, wovon die geehrten Mitglieder derſelben hiedurch benachrichtigt 
werden, mit dem Bemerken, daß zur beſſern Erinnerung dieſer Tage einem jedes 
Mitgliede noch eine dieſelben enthaltende Karte zugehen wird. 3 
Danzig, den 11. November 1835. 
Die Direktoren der Kaſino⸗Geſellſchaft. 
v. Buddenbrock. Tiehſen. v. Kahlden. Martini. Müller. 
13. Das Viertelloos M 47366. c. zur 5. Klaſſe 72ſter Lotterie iſt verloren 
worden. Der darauf etwa fallende Gewinn wird nur dem mir bekannten recht ⸗ 
mäßigen Eigenthimer bezahlt werden. 5 Rogoll. 
14. Sollten vielleicht Knaben oder Mädchen in einem Zirkel gegen billigen Ber- 
trag im Zeichenunkerricht Theil zu nehmen wünſchen, fo deſiebe man ſich bei mir zu 
melden. 73 i C. Warneck, Drehergaſſe M 1346. 
18. Gewerbeverein. Donnerſtag den 12. Nobember, Abends um 7 Uhr 
Rae Bibliothek geöffnet. Sodann wird Herr Apotheker Clebſch einen Vortrag 
alten. a 


16.  Befellen und Lehrlinge des Handwerksſtandes, welche in Elementarkennt⸗ 
niſſen eine Rachhülfe durch bewaͤhrte Lehrer mährend einer arbeitsfreien Zeit auf 
Roſten des biefigen Gewerbe- Vereins zu erhalten wünſchen, werden dierdurch 


: ne ſich am näcften ER den 15. d. M. zwiſchen 11 und 2 uhr 


ags Hundegaſſe W 80, zu melden. 
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un Aachener und Münchener Feuer⸗Verſicherungs⸗ 
| Geſellſchaft. 85 


Nachdem die Direction diefer Geſellſchaft die durch den Hintritt des Stadtrath 
Herrn J. S. Neumann erledigte Haupt⸗Agentur für die Regierungsbezirke Danzig, 
Marienwerder, Cöslin und die Stadt Bromberg, welche G. A. Siſcher bis jetzt in⸗ 
zerimiſtiſch verwaltete, meinem Haufe laut gerichtlicher Vollmacht übertragen hat; 
ſo zeige ich dieſes mit dem ergebenſten Bemerken au, daß G. A. Siſcher in meinem 

amen und mit meiner Vollmacht, im Bureau Breitegaſſe AZ 1145 u. 46. dieſes 
Oeſchaͤft ausſchlteßlich führen und alle darauf bezuͤgliche Ausfertigungen wie unten⸗ 


ehend unterzeichnen wird, Haupt⸗Agentur zu Danzig, 
Danzig, den 10. November 1835, p. p. Carl Sottfr. Zenrichsdorff, 
G. A. Sıfaer. 


18. Dienftiuchende Perſonen jeden Standes, 

excl. Geſinde, finden bekanntlich am moͤglichſt ſchuellſten u. beſten Unterkommen jeder 
Art, fo wie den reſp. Herrſchaften u. Prinzipalen ſtets am ſicherſten u. ſchleunigſten 
die zuverlaͤßigſten Subjekte veſorgt werden, durch's Commiſſ.⸗Bureau, Jopeng. 560. 


— eo 


Den m i et d u n dg n 
19. Pfefferſtadt AZ 122. find in der zweiten Etage 2 Zimmer, Küche, Boden 
u. Keller, von ruhigen Bewohnern ſogleich zu beziehen. Das Nähere Kumſtgaſſe 1071. 
20. Poggenpfuhl AZ 398. find mehrere Stuben, Küche, Keller x. von Oſtern 
rechter Ziehzeit zu vermiethen. . Nähere Rachricht im Gewuͤrzladen daſelbſt. 

21. Bootsmannsgaſſe W 1173., Waſſerſeite, iſt eine meublirte Stube ſogleich 
in beziehen. <EU 

— — —— — äääTä—_— Te 

Auction. 


22. Montag, den 16. November d. I,, ſoll auf freiwilliges Verlangen in der 

Brennerei auf der Altitadt bei der Schneidemühle sub Servis. . 456. öffentlich 

77 5 und dem Meiſtbietenden gegen baare Zahlung in Preuß. Courant zuge⸗ 
agen werden. 

2 Brillant⸗Ringe, 1 Brillant⸗Tuchnadel, 1 gold. Damenuhr, 1 gold. Kette, 1 filb. 
Zuckerdoſe, 1 Praͤſentirteller, 3 dito Zuckerſchüſſeln, 2 dito Tabacksdoſen, 1 dite 
Suppenloffel inwendig vergoldet, 1 dito Vorlegelöffel, 25 dito Eß⸗ und 24 dito 
Theelöffel, 1 dito Zuckerſchüſſel, 1 dito Theedoſe, 1 dito Wacheſtockhalter, 2 dito 
Zuckerzangen, 1 dito Pappſchüſſel, 2 dito Fiſchheber, 1 dito Schmandſieb, 1 acht 
Tage gehende Uhr im mah. Kalten, einige ſilb. Taſchenuhren, 1 24 Stunden geh. 
Tiſchuhrf, 1 dito Stubenuhr, 1 Spiegel im mah. Rahm aus einem Stuͤck 167% Zell 
theinl. breit und 415 Fuß dito lang, 8 kleinere dito und dito, eine mah. Kom, 
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mode, 2 Kleiderſoinde, 12 Stühle mit Pferdehaartuch, mehrere div. Stühle u. Klapy⸗ 
tiſche, 1 mah. großer runder Klapptiich, 2 birk. pol. Sopha⸗Bertgeſtelle, 1 tuch. 
Mantel, 1 tuch. Ueberrock, tuch. Leibroͤcke und Hoſen, Betten und Kiſſen, 1 Mar 
trage mit Pferdehaar, meſſ. Maſchinen, 1 metall. Moͤrſer, 1 Pletteiſen, fan. Ter⸗ 
rinen, Schuſſeln und Teller, meſſ. u. lackirte Leuchter und Spucknaͤpfe, ferner: 

1 Arbeitspferd, 1 ſchmalgleiſ Spazierwagen, 1 Droſchke, 1 Schlitten auf 4 
Perſonen, 1 dito auf eine Perſon, 2 tuch Schlittendecken mit Fuchs und Felbel, 
6 Stück Geſchirre mit Meſſing beſchlagen, 1 platt. einſp. Geſchtrr nebſt Leine, 1 
Arbeits geſchirr, 1 Klavier in Tafelformat im mah. Kaſten, 1 eiſerner Geldkaſfen 
einige Gartenbänke, 1 Tombank mit Schubladen, 1 kupf. Deſtilair⸗ Grapen nebſt 
Helm, 1 kupf. Schlange, kupf. Wannen, kupf. Waageſchaalrn, div. eiſ. und met. 
Gewichte, eine große Parthie altes Eiſen, worunter mehrere eiſerne Binde, 2 Al⸗ 
koholometer, 2 Thermometer, circa 60 Scheffel eigen und circa LO Schfl. Malz, 
1 Parthie Klunkerflaſchen mit Schrauben, 1 engl. Bratenwender nebſt Gewichte, 
13 neue eich. Jenſterrahme ohne und mehrere alte Fenſterrahme mit Glas, 1 geſtr. 
Waſſertonne mit eiſ. Bänden, fo wie auch ſonſt noch mancherlei nützliche Sachen 
mehr. Die Eguipagen und Brennerei » Utenſilien werden prifcife 915 Uhr zum 
Verkauf geſtellt. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. . ; 
23. m Ganz gutes gefundes und ganz trockenes Ellen: und Eichen 2. und 3 
füßiges Klobenholz iſt zu dem ſehr billigen Preis, erſteres a 2 RA 5 Sgr. und 
letzteres a 2 N 10 Sgr. der halbe Klafter, auf dem Holzhofe zwiſchen den Fel⸗ 
dern der Herren Norden und Rusmaly gelegen, zu haben; auch wird daſelbſt 
Achtelholz billig verkauft. men N 


21. Trocknes Buchen Reiſerhol 1 K bro Klafter und 
15 Sgr. pro halbe Klafter, ſtehet in dem Quarczauſchen Walde zum Verkauf. Die 
Anweiſezettel werden in Koliebken verabfolgt bei dem Gutsbeſitzer Manns. 
2. Friſche hollaͤndiſche Vollheeringe 1 11% verkauft a 
127 Auf Bernhard Braune, Frauengaſſe W 831. 
26. Es find Balken, Latten, Kreutholz, Dielen, Brennholz, Moppen, Ziegeln, 
zu berkaufen in der Köckſchegaſſe A 659. 5 BE 2 
27. Heil. Geiſtgaſſe W 98, iſt ein birken pol. Schreibſekretair Umſtaͤnde hal⸗ 
ber billig zu verkaufen. i 
28. Wirklich engliſche Shirtings zu Hemden und Veltbezügen, der Dauerhaf⸗ 
tigkeit wegen ſich vorzüglich eignend, ſchleſiſche Inlett und Federleinen, Caros In 
Bettbezugen von 317 Sgr. an, glatte und lithographirte Madras von 5 Sgr. an, 
Roſa : und Ponceau⸗ Flanelle, weiße engliſche Geſundheits Flanelle und Moltoms 
aupfing 5. M. Alexander, Langgaſſe W 407., dem Portale des Rathh. gegenüber. 
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Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
0 Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

8. Die den Viele feldtſchen Erben gehörige; u Ohra sub WM 272. belegene 
und auf 62 21 Sgr. abgeſchäͤtzte Kathe nebſt 64 Obſtſtaͤnnnen, ſollen im 
Termin den 4. Dezember c. Nachmittags 3 Uhr 
an Ort und Stelle vor dem Herrn Referendarius Schaller verkauft werden. 

Danzig, den 27. Oktober 1835. N 


Königl. preuß. Gerichts Amr. 
— mn 


Getreidemarkt zu Danzig, vom 6 bis incl. 9. Nobbr. 1835 


I. Rus dem Waffırr Die Laſt zu 60 Scheffel, find 109% Laſten Getreide 
: uberhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 492 Laften 
N i * obne Preis⸗ Bekanntmachung verkauft. 
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. Worm vom 4. bis incl. 6. November nichts nach Danzig bestimmt paſſrt. 
Grund dach der Anzeige vom 6. November aus Thorn hatte ſich daſelbſt bereits 
rundeis in der Weichſel gebildet. 
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Site · Kapport vom 9. Notember 1835. 


Geſegel t. 
J. E. Dockter, g. Amſterdam m. Getreide. 
J, Klunder n. Libau m. 
P. F. Vörreſen n. Laurvig m. — 
E. Heinen nach Vordeaux mit Holt. 
7 Wieder geſegelk. 
P. D. Lewien, M. Grock and D. 0. Steti. 


Der Wund S S . 
rer 3 x 
Wechsel- und Geld Cours. 
Danzig, den 10. November 1838. 


f Briefe. Geld. wusgeb. beg 

Subrgr. Silbrgr. Ser. Sg. 

London, Sicht. — 171 = 

— 3 Mon. 208 0 8e. 

Heimburg, Sicht 46 = 96; 

— 10 Wochen J 45 — — 

Amsterdam, Sicht I! — — 19% 
— 70 Tage — 


Bein, 8 Tage 100 
2 Monat . 995 

Bar, 3 Mona — 
Warschau, 8 Tage . 98 
— 2 Monu . | — 
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